
 

Der Veranstalter 

 
SelbstBestimmt Leben e.V. Bremen 
Beratungsstelle für behinderte Menschen 
und ihre Angehörigen 
Ostertorsteinweg 98, 28203 Bremen 
Tel. 0421 – 70 44 09 
www.slbremen-ev.de 
Anmeldungen und Nachfragen bitte an: 
peertagung@slbremen-ev.de 
 

 

Die Kooperationspartner 

 
Martinsclub Bremen e.V. 
www.martinsclub.de 
 

Universität Bremen 
Erziehungs- und Bildungswissenschaften 
- Lehrgebiet: Inklusive Pädagogik - 

www.fb12.uni-bremen.de 

 

 

Förderung durch die AKTION MENSCH ist 

beantragt. 

 

Der Veranstaltungsort 
  

Martinsclub Bremen 

Buntentorsteinweg 24/26 

28201 Bremen 

 

(Straßenbahnlinien:  4 und 5, 

Haltestelle: Rotes-Kreuz-Krankenhaus) 

 

Angaben zur Barrierefreiheit: 
Stufenlos zugänglich:   
Behindertentoilette:  
Übersetzung in Gebärdensprache:  
Induktionsschleife: :  
 
Wir bemühen uns um einfach verständliche 
Sprache. 
 

Weitere Infos zur Tagung 
zum aktuellen Programm, zu den Referen-
tinnen, zur Anreise mit dem PKW und öf-
fentlichen Verkehrsmitteln, zu barrierefrei-
en Unterkünften finden Sie unter 
www.peertagung.de  

 

 
SelbstBestimmt Leben 
Bremen lädt ein: 
 

 

Peer gesucht! 

Spätere Inklusion nicht  

ausgeschlossen 

Peer-Konzepte zwischen 
Empowerment und  

(Selbst-)Ausgrenzung 
in Schule und  

Behindertenhilfe 

 
Fachtagung 

Samstag, 12. November 2011 
10.00 bis 16.00 Uhr 

im Martinsclub Bremen 

  

 

http://www.slbremen-ev.de/
mailto:beratung@slbremen-ev.de
http://www.martinsclub.de/
http://www.fb12.uni-bremen.de/
http://www.peertagung.de/


Darum geht es: 

 

Wir laden behinderte und nichtbehinderte 

Menschen, Fachleute und Laien ein, über 

die Bedeutung von Peer-Konzepten für das 

Gelingen von Inklusion nachzudenken. 

Zwei Themen sollen beispielhaft in den 

Mittelpunkt gerückt werden:  

 das Peer-Counseling als Beratungsan-

satz in der Behindertenhilfe und  

 erste Ansätze einer Peer-Pädagogik, die 

die bestehenden Inklusionskonzepte für 

Schule und Ausbildung ergänzt.  

Behinderte Menschen brauchen behinderte 

Peers, also Menschen, die sie wegen der 

Behinderung als Gleiche anerkennen und 

in denen sie sich selbst wiedererkennen. 

Sie brauchen sie in bestimmten Lebens-

phasen und Lebenssituationen, um ein gu-

tes Selbstbewusstsein und Selbstwertge-

fühl zu entwickeln – ein wichtiger Pluspunkt 

auch in einer inklusiven Gesellschaft!  

Trotzdem spielen Peerkonzepte in der ak-

tuellen Inklusionsdiskussion noch kaum 

eine Rolle. Wir wollen, dass das anders 

wird. 

Das Programm: 

 

10.00 Uhr Begrüßung: 

SelbstBestimmt Leben e.V.  

 Bremen 

10.30 Uhr Peer-Konzepte und ihre  

Bedeutung in der  

Selbstbestimmt Leben-

Bewegung 

 Prof. Dr. Gisela Hermes 

HAWK Hildesheim 

/Holzminden/Göttingen 

11.15 Uhr Peer-Konzepte in der 

Beratung und Unterstüt-

zung behinderter Menschen 

 Petra Stephan 

Diplom Psychologin, 

Ausbilderin in der Weiterbil-

dung  Peer-Counseling (ISL)  

Berlin 

12.00 Uhr Pause 

12.15 Uhr Peers und schulische  

Inklusion: Zwischen  

Empowerment und  

Selbstausgrenzung 

 Prof. Dr. Swantje Köbsell 

Universität Bremen 

13.00 Uhr Mittagspause 

 
 

14.00 Uhr Arbeitsgruppen 

AG 1:  Peer- und  integrative Frei-

zeitangebote für Jugendliche 

und junge Erwachsene  

AG 2:  Peer-Pädagogik in der  

Schule 

AG 3:  Peer-Konzepte in der Behin-

dertenhilfe  

15.30 Uhr Abschlussrunde 

16.00 Uhr  Ende 

- Änderungen vorbehalten - 

 

Anmeldung und Tagungsbeitrag 

Anmeldung bei SelbstBestimmt Leben Bremen. 
Bitte  geben Sie außer Ihrem Namen, Ihrer 
Anschrift  und ggf. Emailadresse an, 

- welche Arbeitsgruppe Sie besonders inte-
ressiert, 

- ob Sie einen Assistenten oder eine Assis-
tentin mitbringen; AssistentInnen nehmen 
kostenlos teil, 

- ob Sie Übersetzung in Gebärdensprache 
brauchen. 

Tagungsbeitrag:  20,00 Euro, ermäßigt 10,00 
Euro. AssistentInnen nehmen kostenlos teil.  
Bitte zahlen Sie am Tagungsort!  

Anmeldefrist: 30. Oktober 2011 


